
SCHERMBECK
Hallenbad, 6.30-10 Uhr, 15-20.45 Uhr

TIPPS & TERMINE

1A, wird 97 Jahre.

Kirchenchor singt Schöpfungsmesse

SCHERMBECK (hs) Einen festlichen
Abschluss der ganzjährigen Feiern
anlässlich des 100-jährigen Kirch-
bau-Jubiläums beschert der Kir-
chenchor Cäcilia dank der Unter-
stützung dreier Großsponsoren der
Kirchengemeinde St. Ludgerus.

Am 21. November, dem Christkö-
nigsfest, endet nicht nur das Kir-
chenjahr, sondern auch das Jubilä-
um 100 Jahre Kirche St. Ludgerus
Schermbeck. Mit Luigi Gattis
„Schöpfungsmesse“ möchte der

Kirchenmusiker Josef Breuer ab
18 Uhr erneut ein musikalisches
Highlight in der 170-jährigen Chor-
geschichte präsentieren.

Am 27. Februar 2010 hatte Cäcilia
Joseph Haydns Oratorium „Die
Schöpfung“ zum Höhepunkt der
Aktivitäten anlässlich der Kultur-
hauptstadt Ruhr 2010 werden las-
sen. Am zweiten Weihnachtstag
2010 folgte Luigi Gattis Schöpfungs-
messe. Gatti, der letzte Kapellmeis-
ter in Salzburg und Zeitgenosse

Haydns, hatte dessen Oratorium zur
Grundlage für seine Messe genom-
men. Um das anspruchsvolle Werk
aufführen zu können, benötigte der
Chor Unterstützung. Nach den gu-
ten Erfahrungen mit Gastsängern
seit 1995 wurden auch diesmal etwa
30 Gastsänger aus Schermbeck,
Dorsten und Wesel angeworben.
Dabei sind auch Sopranistin Katja
Müller, Tenor Hans-Josef Schmidt
und Bass Paul Möllmann. Mitglie-
der der Philharmonie Essen unter-
stützen als Orchester die Sänger.

Die Kosten von mehr als
10.000 Euro konnten dank Sponso-
ren gestemmt werden, versicherte
Cäcilia-Vorsitzende Ulla Sprenger
Wolfgang Lensing (Volksbank), Jens
Schulz (Verbands-Sparkasse) und
Dr. Bruno Ketteler, dem Vorsitzen-
den des Vorstandes der Ton-Stif-
tung Nottenkämper. Alle Sponsoren
nannten die Förderung der lokalen
Kultur und des ehrenamtlichen En-
gagements der Chormitglieder als
zentrale Motivation zur Förderung
des Chor-Projektes.

Der Kirchenchor Cäcilia trägt damit zum 100-jährigen Kirchbau-Jubiläum bei.

Josef Breuer (l.)
und Ulla Spren-
ger (Mitte),
dankten Jens
Schulz (2.v.l.),
Wolfgang Len-
sing (r.) und Dr.
Bruno Ketteler
(2.v.r.) ebenso
wie der gesamte
Chor mit seinen
Gastsängern (im
Hintergrund). RP-
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RWW-Arbeiten
können das
Wasser eintrüben
SCHERMBECK (RP) Die Rheinisch-
Westfälische Wasserwerksgesell-
schaft (RWW) erneuert Armaturen
an ihrer großen Transportleitung
und einigen kleineren Nebenleitun-
gen am Wasserwerk Dorsten-Hols-
terhausen. Dadurch kann die Ver-
sorgung nur noch teilweise erfol-
gen. RWW wird die Kunden mit
Trinkwasser von den Ruhrwasser-
werken aus Mülheim beliefern. Eine
Trinkwasseranalyse ist auf der Fir-
men-Website zu finden. Der erste
Bauabschnitt dauert von heute bis
Sonntag, 15. November. Hierbei
kann es in Lembeck und Raesfeld-
Erle zu Druckabfall kommen. Der
nächste Abschnitt beginnt am 23.
November und endet nach rund ein
bis zwei Wochen. Anfang Januar
werden die letzten Arbeiten erledigt.
Hierfür benötigt RWW ebenfalls
etwa ein bis zwei Wochen. Während
der Arbeiten sind auch in Scherm-
beck durch Druckschwankungen
und Umkehr der Fließrichtung Ein-
trübungen und Braunfärbungen
des Trinkwassers möglich.

Radräuber von
Schermbeck
ist gefasst
SCHERMBECK/KALKAR (RP) Der
Fahrrad-Räuber von Schermbeck
ist gefasst. Die Polizei nahm in Kal-
kar einen 20-jährigen Schermbe-
cker fest, der die Tat einräumte. Wie
berichtet, war Sonntagabend ein
Schermbecker (61) an der Bundes-
straße 58 von einem bis dato Unbe-
kannten mit einem Messer gezwun-
gen worden, sein Trekkingrad (Mar-
ke Gudereit, Farbe blau) herauszu-
geben.

Für die schnelle Festnahme des
Täters am Dienstag sorgte der an-
schließend durch die Medien veröf-
fentlichte Bericht. Denn besagter
20-Jähriger geriet mit seinen Eltern
in einer Wohnung in Kalkar in einen
Streit. Hinzugerufenen Polizisten
zeigte die Mutter einen Artikel über
den Raub in Schermbeck und er-
klärte, dass im Garten ein Fahrrad
stehe, das ihrem Sohn nicht gehöre.
Dieser gab zu, mit dem Rad nach
Kalkar gekommen zu sein. Die Fiets
wurde sichergestellt, der Räuber
einkassiert. Die Ermittlungen dau-
ern an.

MELDUNGEN

Geschichtennachmittag
für Kinder
SCHERMBECK (RP) Am Donnerstag,
19. November, ist Geschichtener-
zählerin Susanne Tiggemann zu
Gast im Familienzentrum St. Ludge-
rus, Heggenkamp 25. Auf dem Pro-
gramm stehen zwei Vorstellungen.
Die erste beginnt um 15.30 Uhr und
richtet sich an Kinder von drei bis
fünf, die zweite um 16.30 Uhr spielt
für Kinder von fünf bis acht. Der Ein-
tritt ist frei. Anmeldung bis 17. No-
vember unter Telefon 028532527.

Jetzt noch in Hünxer
Kindergärten anmelden
HÜNXE (RP) Endspurt für Eltern zu-
künftiger Kindergartenkinder: Noch
bis Sonntag, 15. November, haben
sie Zeit, ihre Kinder für das kom-
mende Kindergartenjahr 2016/17 in
den Kindertagesstätten der Ge-
meinde Hünxe anzumelden. Dafür
kann das neue Verfahren „Kita-On-
line“ genutzt werden.

Info Im Internet unter www.kreis-we-
sel.de/kitaonline

g g g
worden, so dass es zu langen Auto-
schlangen kam.

Um beim letzten Abfuhrtermin in
diesem Jahr in zwei Wochen in Gah-
len besser aufgestellt zu sein, habe
die Verwaltung Kontakt mit der Ent-
sorgungsfirma aufgenommen.

lien kontrolliert werden, um Aus-
wärtige auszuschließen.

Eine Grünschnittannahme auf
der Deponie gibt es nicht mehr,
auch auf die früher übliche Ausgabe
von Papiersäcken für das Laub ver-
zichtet die Gemeinde. Vor diesem

p
im nächsten Jahr nicht durchgängig
halten lassen. Wegen der Feste auf
dem Rathausparkplatz werde es
zweimal nacheinander einen Ter-
min in Gahlen geben. Der Abfallka-
lender fürs kommende Jahr ist so
gut wie fertig.

Die Gemeinde Schermbeck hat spezielle Container aufgestellt, damit Bürger das
Laub der öffentlichen Straßenbäume darin entsorgen können. FOTO: UTE GABRIEL
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